

B.2 Referenzen des Bewerbers
Vorhaben:	StA V GS – Teilgeneralplanung für die Gesamtsanierung des Verwaltungsgebäudes der DGUV in Sankt Augustin

Die Bewerber haben mit ihrem Teilnahmeantrag – gemäß der vorgegebenen Struktur in der Anlage „B.2 Referenzen des Bewerbers“ – vollständige Informationen zu mit dem Auftragsgegenstand vergleichbaren, bereits abgeschlossenen Projekten, deren Abschluss zum Zeitpunkt des Schlusstermins für die Einreichung der Teilnahmeanträge maximal 7 Jahre zurückliegen darf, einzureichen. Die zeitliche Begrenzung gilt für sämtliche Referenzen, auch für solche, welche nur im Rahmen der Bewerberreduzierung betrachtet werden sollen.
Als abgeschlossen gilt ein Referenzprojekt, wenn eine Inbetriebnahme des Nutzers vorliegt. Leistungen vergleichbar Leistungsphase 9 bleiben zeitlich außer Betracht.
Der Bewerber hat sicherzustellen, dass die erforderlichen Einwilligungen des Referenzgebers in die Weitergabe der Eckdaten zu den Referenzprojekten und in die Weitergabe von Kontaktdaten vorliegt. Eine Anonymisierung ist zulässig, soweit die geforderten Angaben für die Bewertung der Referenzprojekte noch ersichtlich sind.
Der Auftraggeber behält sich vor, Angaben zu Referenzprojekten beim Referenzgeber zu verifizieren.
Mindestanforderungen:
„Referenz A“: Der Bewerber hat mindestens eine mit der Leistung vergleichbare Referenz für die Sanierung eines Sonderbaus vorzulegen mit Baukosten der KG 300 und 400 nach DIN 276 von mindestens EUR 40.000.000,00 netto mit einer Bruttogeschossfläche (R) von mindestens 10.000 m2. Der Sanierungsanteil des Bestandsgebäudes muss mindestens 50 % betragen haben (d.h., dass die restlichen 50% auch einen Neubau betreffen können). Es muss sich um eine Gebäudesanierung gehandelt haben, die im laufenden Betrieb stattgefunden hat. Die Gebäudesanierung muss in Form von mindestens 2 Bauabschnitten erfolgt sein. Der Bewerber muss mindestens 4 zusammenhängende Leistungsphasen beplant haben.
„Referenz B“: Der Bewerber hat eine Referenz eines Bestandsumbaus oder eines Neubaus vorzulegen mit Baukosten der KG 300 und 400 nach DIN 276 von mindestens EUR 15.000.000,00 netto, welche für einen öffentlichen Auftraggeber unter Beachtung des Vergaberechts erfolgte. Der Bewerber muss mindestens 4 zusammenhängende Leistungsphasen beplant haben. 

	
	Referenz A
	Referenz B

	Name des Auftragnehmers (Bewerber / Bewerbergemeinschaft oder einzelnes Mitglied)

	     
	     

	Name und Adresse des Auftraggebers


	     
	     

	Ansprechpartner beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse:



	     
	     

	Projektbeschreibung (Beschreibung des Vorhabens und insb., ob es sich um einen Bestandsumbau oder einen Neubau handelte):
	     




	     

	Leistungszeitraum (insb. Monat, in welchem die Inbetriebnahme durch den Nutzer erfolgte):
	     
	     

	Sonderbau:
	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐

	Baukosten der KG 300 und 400 nach DIN 276:
	     

	     

	Bruttogeschossfläche:
	     

	     

	Bestandsumbau bzw. Gebäudesanierung?
	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐

	Gebäudesanierung im laufenden Betrieb?


	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐

	Welche Leistungsphasen wurden geplant?
	     

	     


	In wie vielen Bauabschnitten wurde die Sanierung durchgeführt?

	     

	     


	Sanierungsanteil des Bestandsgebäudes in Höhe von mind. 50 %?
	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐

	Planung für einen öffentlichen Auftraggeber unter Beachtung des Vergaberechts?

	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐

	Ggf. weitere bzw. gesteigerte Merkmale für den Fall der Bewerberreduzierung:

	Zertifizierung in DGNB Gold oder vergleichbar?
Sollte nur eine zu DGNB Gold vergleichbare Zertifizierung erfolgt sein, muss diese hier benannt werden.
	Ja ☐
Nein ☐
     

	Ja ☐
Nein ☐
     


	Planung von modernen Büros mit Desksharing oder modular aufgebauten flexiblen Bürostrukturen?
	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐

	mind. 2 der Fachdisziplinen Freianlagen, Fassadenplanung, Lichtplanung, Tragwerk, Bauphysik, Energiedesign in die Beauftragung und Koordination eingebunden?
	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐

	Wurde das Vorhaben modellbasiert geplant?
	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐

	Sanierung eines schadstoffbelasteten Bestandsgebäudes?
	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐



	
	Ggf. weitere Referenz

	Name des Auftragnehmers (Bewerber / Bewerbergemeinschaft oder einzelnes Mitglied)

	     

	Name und Adresse des Auftraggebers


	     

	Ansprechpartner beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse:



	     

	Projektbeschreibung:
	     





	Leistungszeitraum (insb. Monat, in welchem die Inbetriebnahme durch den Nutzer erfolgte):
	     

	Baukosten der KG 300 und 400 nach DIN 276:
	     

	Welche Leistungsphasen wurden geplant?
	     


	Planung für einen öffentlichen Auftraggeber unter Beachtung des Vergaberechts
	Ja ☐
Nein ☐

	
	

	Ggf. weitere bzw. gesteigerte Merkmale für den Fall der Bewerberreduzierung:

	Zertifizierung in DGNB Gold oder vergleichbar?
Sollte nur eine zu DGNB Gold vergleichbare Zertifizierung erfolgt sein, muss diese hier benannt werden.
	Ja ☐
Nein ☐
     


	Planung von modernen Büros mit Desksharing oder modular aufgebauten flexiblen Bürostrukturen?
	Ja ☐
Nein ☐

	mind. 2 der Fachdisziplinen Freianlagen, Fassadenplanung, Lichtplanung, Tragwerk, Bauphysik, Energiedesign in die Beauftragung und Koordination eingebunden?
	Ja ☐
Nein ☐

	Wurde das Vorhaben modellbasiert geplant?
	Ja ☐
Nein ☐

	Sanierung eines schadstoffbelasteten Bestandsgebäudes?
	Ja ☐
Nein ☐



Hinweis: Am Ende dieses Dokuments finden Sie noch Tabellen, in welchen ggf. weitere Referenzen für die Wertung von Bewerberreduzierungskriterien angegeben werden können.


„Referenz C - Freianlagenplanung“ (als Mindestanforderung ist eine Referenz einzureichen): Eine Referenz für die Planung von Freianlagen im Bestand (campusähnliche Struktur) mit mind. 1.000 m² Freifläche.

	
	Referenz C - Freianlagenplanung

	Name des Auftragnehmers (Bewerber / Bewerbergemeinschaft oder einzelnes Mitglied)

	     

	Name und Adresse des Auftraggebers


	     

	Ansprechpartner beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse:



	     

	Projektbeschreibung:
	     





	Leistungszeitraum (insb. Monat, in welchem die Inbetriebnahme durch den Nutzer erfolgte):
	     

	Freifläche größer als 1.000 m2
	Ja ☐
Nein ☐




„Referenz D - Fassadenplanung“ (als Mindestanforderung ist eine Referenz einzureichen): Eine Referenz für die Sanierung oder Erneuerung einer Pfosten-Riegel-Fassade bei einem Sonderbau über mind. drei Geschosse, einschließlich eines Gebäudestoßes, mit mind. 500 m² Fassadenfläche sowie Planung von mind. vier zusammenhängenden Leistungsphasen.

	
	Referenz D - Fassadenplanung

	Name des Auftragnehmers (Bewerber / Bewerbergemeinschaft oder einzelnes Mitglied)

	     

	Name und Adresse des Auftraggebers


	     

	Ansprechpartner beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse:



	     

	Projektbeschreibung:
	     





	Leistungszeitraum (insb. Monat, in welchem die Inbetriebnahme durch den Nutzer erfolgte):
	     

	Mind. 4 zusammenhängende Leistungsphasen geplant?
	Ja ☐
Nein ☐

	Sanierung oder Erneuerung einer Pfosten-Riegel-Fassade bei einem Sonderbau?
	Ja ☐
Nein ☐

	Über mind. drei Geschosse, einschließlich eines Gebäudestoßes?
	Ja ☐
Nein ☐

	mind. 600 m² Fassadenfläche?
	Ja ☐
Nein ☐




„Referenz E - Lichtplanung“ (als Mindestanforderung ist eine Referenz einzureichen): Eine Referenz für die Lichtplanung eines Sonderbaus von mind. 3.000 m² BGF mit unterschiedlichen Nutzungsbereichen und Beleuchtungsanforderungen.
	
	Referenz E - Lichtplanung

	Name des Auftragnehmers (Bewerber / Bewerbergemeinschaft oder einzelnes Mitglied)

	     

	Name und Adresse des Auftraggebers


	     

	Ansprechpartner beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse:



	     

	Projektbeschreibung:
	     





	Leistungszeitraum (insb. Monat, in welchem die Inbetriebnahme durch den Nutzer erfolgte):
	     

	Handelt es sich um einen Sonderbau?
	Ja ☐
Nein ☐

	mind. 3.000 m² BGF
	Ja ☐
Nein ☐

	Lichtplanung mit unterschiedlichen Nutzungsbereichen und Beleuchtungsanforderungen?

	Ja ☐
Nein ☐




„Referenz F - Tragwerksplanung“ (als Mindestanforderung ist eine Referenz einzureichen): Eine Referenz für die Tragwerksplanung beim Umbau oder der Sanierung eines mehrgeschossigen Bestandsgebäudes (Sonderbau) mit mind. 10.000 m² BGF im laufenden Betrieb sowie mindestens der Bearbeitung der Leistungsphasen 2, 3 und 5.
	
	Referenz F - Tragwerksplanung

	Name des Auftragnehmers (Bewerber / Bewerbergemeinschaft oder einzelnes Mitglied)

	     

	Name und Adresse des Auftraggebers


	     

	Ansprechpartner beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse:



	     

	Projektbeschreibung:
	     





	Leistungszeitraum (insb. Monat, in welchem die Inbetriebnahme durch den Nutzer erfolgte):
	     

	Handelt es sich um ein mehrgeschossiges Bestandsgebäude in Form eines Sonderbaus?
	Ja ☐
Nein ☐

	mind. 10.000 m² BGF?
	Ja ☐
Nein ☐

	im laufenden Betrieb?
	Ja ☐
Nein ☐

	mindestens die Leistungsphasen 2, 3 und 5 geplant?
	Ja ☐
Nein ☐




„Referenz G - Bauphysik“ (als Mindestanforderung ist eine Referenz einzureichen): Eine Referenz für die bauphysikalische Planung eines Bestandsgebäudes (Sonderbau) mit mind. 5.000 m² BGF sowie mindestens der Bearbeitung der Leistungsphasen 2, 3 und 5.

	
	Referenz G - Bauphysik

	Name des Auftragnehmers (Bewerber / Bewerbergemeinschaft oder einzelnes Mitglied)

	     

	Name und Adresse des Auftraggebers


	     

	Ansprechpartner beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse:



	     

	Projektbeschreibung:
	     





	Leistungszeitraum (insb. Monat, in welchem die Inbetriebnahme durch den Nutzer erfolgte):
	     

	Handelt es sich bei dem Bestandsgebäude um einen Sonderbau?
	Ja ☐
Nein ☐

	mit mind. 5.000 m² BGF?
	Ja ☐
Nein ☐

	mindestens die Leistungsphasen 2, 3 und 5 geplant?
	Ja ☐
Nein ☐

	Ggf. weitere bzw. gesteigerte Merkmale für den Fall der Bewerberreduzierung:

	Die Referenz wurde mit DGNB Gold oder vergleichbar zertifiziert.
Falls es sich nur um eine zu DGNB Gold vergleichbare Zertifizierung handelt, ist diese hier anzugeben.
	Ja ☐
Nein ☐
     


	Bei der Referenz wurde die fachgerechte Umsetzung der schallschutztechnischen Planung und der festgelegten Schallschutzziele im Rahmen der LPH 8 überwacht, geprüft und durch geeignete Nachweise dokumentiert.
	Ja ☐
Nein ☐




„Referenz H - Energiedesign“ (als Mindestanforderung ist eine Referenz einzureichen): Eine Referenz für ein realisiertes Energiekonzept im Zuge einer Sanierung eines Bestandsgebäudes (Sonderbau) mit mind. 5.000 m² BGF.
	
	Referenz H - Energiedesign

	Name des Auftragnehmers (Bewerber / Bewerbergemeinschaft oder einzelnes Mitglied)

	     

	Name und Adresse des Auftraggebers


	     

	Ansprechpartner beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse:



	     

	Projektbeschreibung:
	     





	Leistungszeitraum (insb. Monat, in welchem die Inbetriebnahme durch den Nutzer erfolgte):
	     

	Handelt es sich bei dem Bestandsgebäude um einen Sonderbau?
	Ja ☐
Nein ☐

	mit mind. 5.000 m² BGF?
	Ja ☐
Nein ☐




Ggf. weitere Referenzen für die Wertung der Bewerberreduzierung (siehe Erläuterungen unter Ziff. 11 des Dokuments „B.1 Bewerbungsbogen“):

	
	Referenz
	Referenz

	Name des Auftragnehmers (Bewerber / Bewerbergemeinschaft oder einzelnes Mitglied)

	     
	     

	Name und Adresse des Auftraggebers


	     
	     

	Ansprechpartner beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse:



	     
	     

	Projektbeschreibung:
	     




	     

	Leistungszeitraum (insb. Monat, in welchem die Inbetriebnahme durch den Nutzer erfolgte):
	     
	     

	Baukosten der KG 300 und 400:
	     
	     

	Bruttogeschossfläche:
	     
	     

	Zertifizierung in DGNB Gold oder vergleichbar?
Sollte nur eine zu DGNB Gold vergleichbare Zertifizierung erfolgt sein, muss diese hier benannt werden.
	Ja ☐
Nein ☐
     

	Ja ☐
Nein ☐
     


	Planung von modernen Büros mit Desksharing oder modular aufgebauten flexiblen Bürostrukturen?
	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐

	mind. 2 der Fachdisziplinen Freianlagen, Fassadenplanung, Lichtplanung, Tragwerk, Bauphysik, Energiedesign in die Beauftragung und Koordination eingebunden?
	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐

	Wurde das Vorhaben modellbasiert geplant?
	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐

	Sanierung eines schadstoffbelasteten Bestandsgebäudes?
	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐




	
	Referenz
	Referenz

	Name des Auftragnehmers (Bewerber / Bewerbergemeinschaft oder einzelnes Mitglied)

	     
	     

	Name und Adresse des Auftraggebers


	     
	     

	Ansprechpartner beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse:



	     
	     

	Projektbeschreibung:
	     




	     

	Leistungszeitraum (insb. Monat, in welchem die Inbetriebnahme durch den Nutzer erfolgte):
	     
	     

	Baukosten der KG 300 und 400:
	     
	     

	Bruttogeschossfläche:
	     
	     

	Zertifizierung in DGNB Gold oder vergleichbar?
Sollte nur eine zu DGNB Gold vergleichbare Zertifizierung erfolgt sein, muss diese hier benannt werden.
	Ja ☐
Nein ☐
     

	Ja ☐
Nein ☐
     


	Planung von modernen Büros mit Desksharing oder modular aufgebauten flexiblen Bürostrukturen?
	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐

	mind. 2 der Fachdisziplinen Freianlagen, Fassadenplanung, Lichtplanung, Tragwerk, Bauphysik, Energiedesign in die Beauftragung und Koordination eingebunden?
	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐

	Wurde das Vorhaben modellbasiert geplant?
	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐

	Sanierung eines schadstoffbelasteten Bestandsgebäudes?
	Ja ☐
Nein ☐
	Ja ☐
Nein ☐




	     
	     

	Ort, Datum
	Name des Bearbeiters
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